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Datenschutzrechtliche Informationen bei einer zweckändernden 
Weiterverarbeitung personenbezogener Daten für vermögensrechtliche Angelegenheiten 
 
Die Landesdirektion Sachsen hat personenbezogene Daten von Ihnen erhoben, um diese zum 
Zweck der Durchführung vermögensrechtlicher Angelegenheiten zu verarbeiten. Nun ist beab-
sichtigt, diese Daten zu einem anderen Zweck weiterzuverarbeiten. Die Einzelheiten entnehmen 
Sie bitte nachfolgenden Informationen. 
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Zu welchen (neuen) Zwe-
cken verarbeiten wir Ihre 
Daten? … 
 

 
Bearbeitung von Verfahren nach dem VermG, EALG,und DDR-EErfG 
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… und aufgrund welcher 
Rechtsgrundlage? 

 
a) Art. 6 Abs. 1 f DSGVO sowie Art. 6 Abs. 1 e DSGVO i. V. m. § 3 
SächsDSDG und § 31 Abs. 1 Satz 1 VermG. 
b) Art. 6 Abs. 1 e DSGVO i. V. m. § 31 Abs. 1 S. 1  2. Halbs. VermG) 
c) Datenübermittlung bei berechtigtem Interesse an Dritte (Art. 6 Abs. 1 
f DSGVO sowie Art. 6 Abs. 1 e i. V. m. § 3 DSDG und § 32 Abs. 5  S. 1 
VermG) 
 

3 Welche Kategorien per-
sonenbezogener Daten 
werden von uns weiter-
verarbeitet? 

Bei der Landesdirektion Sachsen werden folgende Sie betreffende 
personenbezogene Daten verarbeitet: 

Namen, Geburtsdatum und -ort, ggf. Sterbedatum, Staatsangehörig-
keit, Geschlecht, Adresse, Vermögenswerte, weitere personenbezoge-
nen Daten, z. B. Parteizugehörigkeit und sonstige Funktionen während 
der NS-, SBZ- und DDR-Zeit 
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Wie lange speichern wir 
Ihre personenbezogenen 
Daten oder nach welchen 
Kriterien richten wir uns 
bei der Speicherdauer? 
 

 
Ihre Daten werden nach der Erhebung bei der Landesdirektion Sach-
sen so lange gespeichert, wie dies unter Beachtung der gesetzlichen  
Aufbewahrungsfristen für die jeweilige Aufgabenerfüllung  
erforderlich ist. 
 

5.1 Sie sind verpflichtet, die Weiterverarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu dem unter Ziffer 1 
angegebenen Zweck zu dulden: 

 ja                                          nein 

5.2 nur 
falls 
Nr. 
5.1 
ja: 

Die rechtliche 
Verpflichtung folgt 
aus: 

      

Die Verpflichtung 
bezieht sich auf 
folgende perso-
nenbezogene 
Daten: 

      

5.3 falls 
Nr. 
5.1 
nein: 

Die Weiterverarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten beruht auf Ihrer Einwilligung. Sie 
haben das Recht, diese Einwilligung jederzeit zu widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der bis 
zum Widerruf erfolgten Verarbeitung wird durch den Widerruf nicht berührt. 

6.1 Die personenbezogenen Daten sollen natürlichen oder juristischen Personen, Behörden, Einrich-
tungen oder anderen Stellen offengelegt werden. 
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 ja                                          nein 

 
6.2 

 
nur 
falls 
Nr. 
6.1 
ja: 

 
Wem gegenüber 
werden Ihre per-
sonenbezogenen 
Daten offenge-
legt? 
 

 
a) Bundesamt für zentrale Dienste und offene Vermögensfragen            
b) Landesämter zur Regelung offener Vermögensfragen                     
c) Ämter zur Regelung offener Vermögensfragen                                         
d) Bundesausgleichsamt                                            
e) Finanz- und Justizverwaltung                             
f)  staatliche und sonstige aufgabenbezogen tätige Archive und Stellen 
im In- und Ausland 
g) Einwohnermeldeämter 
 

7.1 Die personenbezogenen Daten sollen an ein Drittland oder eine internationale Organisation über-
mittelt werden. 

 ja                                          nein 

falls ja: Die Übermittlung erfolgt an       

7.2 nur 
falls 
Nr. 
7.1 
ja: 

Es liegt ein Angemessenheitsbeschluss nach Artikel 45 Datenschutz-Grundverordnung vor, 
mit dem die EU-Kommission beschlossen hat, dass das Drittland/die internationale Organi-
sation ein angemessenes Datenschutzniveau bietet. 

 ja                                          nein 

7.3 nur 
falls 
Nr. 
7.2 
nein: 

Es liegen geeignete und angemessene Garantien für die Übermittlung der personenbezo-
genen Daten vor. 

 Eine Kopie dieser Garantien können Sie unter folgender Adresse anfordern: 
       

 Informationen über die geeigneten und angemessenen Garantien sind verfügbar 
     unter: 

      

8.1 Es findet eine automatisierte Entscheidungsfindung statt. 

 ja                                          nein 

8.2 nur 
falls 
Nr. 
8.1 
ja: 

Nachfolgend werden Sie über die involvierte Logik sowie die Tragweite und die Auswirkun-
gen dieser Verarbeitung für Sie informiert: 

      

 
 
 


